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Stellungnahme zu Planungskonzepten Kreuzung Haupt-/ Odenthaler Strasse "

Sehr geehrte Frau Müller-Veit, , |

das Thema Verkehr hat im Zentrum der Stadt in den vergangenen Jahrzehnten immer
wieder eine zentrale Rolle gespielt. Die tatsächlichen oder nur „gefühlten“ Probleme haben
zu mancherlei Lösungsangeboten verführt, die der Stadt mehr gedient haben, wenn sie nicht
ausgeführt wurden, wenn die Stadt vor einem „autogerechten“ Umbau verschont geblieben
ist.

In diesem Sinne ordne ich die leidenschaftliche Diskussion über eine Optimierung des
Kreuzungsbereichs Hauptstrasse —- Odenthaler Strasse ein. Es geht m. E. zuerst um eine
angemessene Gestaltung dieses Ortes als „Stadteingang“ einschließlich der Wertschätzung
der stadtgeschichtlichen Zeugnisse und Ensembles. Die Verkehrsfunktion ist hier als dienen- \
de und nicht als beherrschende einzuordnen.

Ich erlaube mir, die mir vorgelegten Varianten unter dieser Prämisse zu bewerten (+/ -), -
siehe Anlagen.
Das Konzept der Herren Klatt und Wittrock möchte ich nicht bewerten.

Vielleicht ist es interessant sich zu erinnern, welche verkehrstechnischen Vorgaben bei dem
Wettbewerb Buchmühle (1985) zu berücksichtigen waren und welche stadtgestalterischen
Möglichkeiten sich daraus ergaben.

Ich hoffe, Ihnen mit dieser knappen und eindeutigen Stellungnahme zu Ihrem Problem ge-

dient zu haben - und wünsche Ihnen eine sachliche und verantwortlicheDiskussion diesesThemas. \

Mit freundlichem Gruß

6 Anlagen
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